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See the notice on TED website

243028-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – B158 KP L31 Blumberg - Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination gem. 
Baustellenverordnung
OJ S 69/2026 09/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, DS Frankfurt (Oder)
E-Mail: LS-Vertraege-Ost@LS.Brandenburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: B158 KP L31 Blumberg - Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination gem. 
Baustellenverordnung
Beschreibung: B158 KP L31 Blumberg - Leistungen und Bewertung für die Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzkoordination (SiGeKo) gem. Baustellenverordnung
Kennung des Verfahrens: 96050870-7403-4fd6-adef-f6728f51f58c
Interne Kennung: FF.322.06-12/2026
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Tramper Chausssee 3, Haus 8  
Stadt: Eberswalde
Postleitzahl: 16225
Land, Gliederung (NUTS): Barnim (DE405)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP9YJBHAKS# Das Vergabeverfahren 
wird ausschließlich elektronisch über den Vergabemarktplatz Brandenburg durchgeführt. 
Informationen zum Vergabeverfahren, auch die Zuschlagserteilung, erfolgen per 
Kommunikation über die Vergabeplattform. Eine kostenlose Registrierung auf der 
Vergabeplattform (Einrichtung eines Nutzerkontos) ist erforderlich um die Vergabeplattform für 
die Durchführung von Vergabeverfahren nutzen zu können. Die weitere Kommunikation, 
einschließlich der Übernahme und Übergabe von elektronischen Erklärungen zwischen 
Vergabestelle und Unternehmen, erfolgt grundsätzlich über dieses Nutzerkonto. Sobald neue 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/243028-2026
mailto:LS-Vertraege-Ost@LS.Brandenburg.de
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Nachrichten in seinem Nutzerkonto auf der Vergabeplattform eingegangen sind, wird das 
Unternehmen darüber per E-Mail an die von ihm angegebene E-Mail-Adresse informiert. Das 
Unternehmen ist für die Richtigkeit und Erreichbarkeit der hinterlegten E-Mail-Adresse 
verantwortlich. Die Nachricht gilt als spätestens am nächsten Werktag 10:00 Uhr zugestellt. 
Die Vergabeunterlagen können ohne Registrierung eingesehen und heruntergeladen werden. 
Auf die Nutzungsbedingungen der Vergabeplattform wird hingewiesen. Nicht beigefügte 
Unterlagen können eingesehen bzw. angefordert werden bei: Nicht beigefügte Unterlagen 
sind: Bitte fügen Sie das Angebotsschreiben als pdf-Datei Ihrem Angebot mit den 
einzureichenden Unterlagen bei. Das abzugebende Angebotsschreiben im pdf-Format ist das 
maßgebende Angebotsschreiben. Es wird nicht nachgefordert. Fehlt das Angebotsschreiben, 
ist das Angebot unvollständig und wird ausgeschlossen. Änderungen an dem Inhalt der 
weiteren word-Formblätter sind nicht zugelassen. Geänderte word-Formblätter können nicht 
gewertet / beachtet werden. Ebenso ist es keinesfalls gestattet im Teil B und C der jeweiligen 
Leistungsbeschreibungen, den Honorarermittlungen oder der Honorarübersicht Änderungen 
vorzunehmen. Die Leistungen sind so zu verpreisen, wie in den jeweiligen Formularen von der 
Vergabestelle gefordert. Mit Verordnung (EU) 2022/576 hat die EU ihr sog. 5. Sanktionspaket 
als Reaktion auf die aktuellen Geschehnisse in der Ukraine erlassen. Dies beinhaltet auch 
Maßnahmen, die den Wettbewerb um öffentliche Aufträge betreffen (siehe Pressemitteilung 
der EU, abrufbar unter: https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de

 Aus diesem Grund bitten wir Sie, die Erklärung (EU-Sanktionsblatt) /qanda_22_2333).
ausgefüllt und unterschrieben mit dem Angebot einzureichen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die Ausschlussgründe nach §§ 123 & 124 GWB, §§ 42 & 57 VgV.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: B158 KP L31 Blumberg - Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination gem. 
Baustellenverordnung
Beschreibung: Der Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Dienststätte Eberswalde, plant 
auf Grundlage des Planfeststellungsbeschlusses vom 13.12.2024 (mit dem Geschäftszeichen 
110-21-501010102/2024-002) den Umbau des Knotenpunktes B158/ L31 zu einem 
Kreisverkehr. Die vorhandenen Anschlüsse aus Richtung West (B158 nach Ahrensfelde) und 
aus Richtung Nord (L31 nach Bernau) werden aufgrund des geplanten Kreisverkehrs auf einer 
Länge von 224 m und ca. 185 m umverlegt. Die vorhandenen Anschlüsse aus Richtung Osten 
(B158 nach Werneuchen) und aus Richtung Süden (Berliner Straße) werden im Wesentlichen 
im Bestand umgebaut und angepasst. In Abstimmung mit der Gemeinde Ahrensfelde wird ein 
Gehweg an der westlichen Seite der L31 und weiterführend nördlich der B168 bis zur 
Bahnhofsstraße mit geplant. Der Knotenpunkt B158/ L31 befindet sich im Landkreis Barnim, in 
der Gemeinde Ahrensfelde, Ortsteil Blumberg. Gegenstand dieser Ausschreibung ist die 
Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination (SiGeKo) gem. Baustellenverordnung. Die 
Ausführungsplanung für das Projekt wird im I. Quartal 2026 begonnen. Die Baumaßnahme 
wird voraussichtlich im III. Quartal 2027 begonnen. In der Planungsphase ist der gesamte 
Baustellenbereich einschließlich der bauzeitlichen Flächenbedarfe, der Flächen für 

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/qanda_22_2333
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/qanda_22_2333
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Baustelleneinrichtungen, Arbeitsgerüste und Arbeitsräume usw. zu berücksichtigen. Die 
Baumaßnahme soll unter Vollsperrung durchgeführt werden. Die Bauzeit wird auf 14 Monate 
geschätzt. Folgende Leistungsbilder sind Gegenstand des Projektes und hinsichtlich des 
Sicherheits- und Gesundheitsschutzes einzubinden: Objektplanung Verkehrsanlage 
Umgestaltung Knotenpunkt zum Kreisverkehr B158/ L31 Die Planung umfasst den Ausbau der 
B 158 von Abschnitt 230, km 0,270 bis Abschnitt 220, km 4,115 und der L 31 von Abschnitt 
010, km 0,000 bis Abschnitt 010, km 0,198 im Zuge der Umgestaltung des Knotenpunktes B 
158/ L 31. Beschreibung der Verkehrsanlage - Damm von Bau km 0+110 bis km 0+280, im 
Durchschnitt 1,00 m Höhe - Keine Schutzgebiete vorhanden - Keine Besonderheiten bezüglich 
Lärm, Erschütterungen Die Leistungen des Auftragnehmers umfassen die erforderlichen 
Abstimmungs- und Arbeitsgespräche. Im Bereich des Vorhabens ist derzeit ein Bodendenkmal 
im Sinne des Gesetzes über den Schutz und die Pflege der Denkmale im Land Brandenburg 
(BbgDSchG) registriert: - BD 40560 Blumberg 5, 8 Schloss Neuzeit, Einzelfund slawisches 
Mittelalter, Kirche deutsches Mittelalter, Altstadt Neuzeit, Altstadt deutsches Mittelalter Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte der Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: FF.322.06-12/2026

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Tramper Chausssee 3, Haus 8  
Stadt: Eberswalde
Postleitzahl: 16225
Land, Gliederung (NUTS): Barnim (DE405)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 28 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Angebote sind ausschließlich über das Bietertool oder webbasiert 
über den Vergabemarktplatz Brandenburg einzureichen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Einhaltung der Mindestanforderungen nach dem Brandenburgischem 
Vergabegesetz; hier: Vergütung nach Mindestlohngesetz
Gefördertes soziales Ziel: Faire Arbeitsbedingungen

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben und Ausschlussgründe gemäß § 44 VgV in 
Verbindung mit § 123 und § 124 GWB. - Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung - 
Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe gem. § 123 und § 124 GWB vorliegen Die 
Vergabestelle wird ab einer Auftragssumme von 30.000 EUR netto für den Bieter, der den 
Zuschlag erhalten soll, zur Bestätigung seiner Eigenerklärung einen Auszug aus dem 
Wettbewerbsregister anfordern. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" liegt den 
Vergabeunterlagen zum Download bei.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben und Nachweise zu § 45 VgV - Eigenerklärung, 
über den Gesamtumsatz der letzten 3 Geschäftsjahre und den Umsatz im Tätigkeitsbereich 
des ausgeschriebenen Auftrages Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" liegt den 
Vergabeunterlagen zum Download bei.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben und Nachweise zu § 46 VgV - Eigenerklärung, 
über 3 Referenzen in den letzten 3 Geschäftsjahren die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" liegt den Vergabeunterlagen 
zum Download bei.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben und Nachweise zu § 45 VgV - Nachweis, dass 
im Auftragsfall durch eine Haftpflichtversicherung eine Deckungssumme für Personenschäden 
in Höhe von 1,5 Mio EUR und für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) in Höhe 
von 1,0 Mio EUR gegeben ist Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" liegt den 
Vergabeunterlagen zum Download bei.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben und Nachweise zu § 46 VgV - Eigenerklärung, 
zu den Personen die die Leistung tatsächlich erbringen inkl. Studien- und 
Ausbildungsnachweise Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" liegt den 
Vergabeunterlagen zum Download bei.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben und Nachweise zu § 46 VgV - Eigenerklärung, 
über die in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren durchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte Das Formblatt " Eigenerklärung zur Eignung" liegt den Vergabeunterlagen zum 
Download bei.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Maßgebende Mindeststandards, die vom Bieter zu 
erfüllen sind: § 45 (4) Nr. 2 VgV: Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung. Nachweis, 
dass im Auftragsfall durch eine Haftpflichtversicherung eine Deckungssumme für 
Personenschäden in Höhe von 1,5 Mio. EUR und für sonstige Schäden (Sach- und 
Vermögensschäden) in Höhe von 1,0 Mio. EUR gegeben ist.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
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Bezeichnung: Honorar/Preis
Beschreibung: Der Zuschlag erfolgt auf das wirtschaftlichste Angebot, welches die genannten 
Mindeststandards erfüllt und die niedrigste Wertungssumme (in EUR netto) aufweist. Der 
Preis (in EUR, netto) wird ermittelt aus der Wertungssumme des Angebotes. Die 
Wertungssumme (in EUR, netto) wird ermittelt aus der nachgerechneten Angebotssumme. Für 
die Angebotswertung wird der Preis (in EUR, netto) wie folgt in eine Punkteskala von 0 bis 5 
Punkten normiert: - 5 Punkte erhält das Angebot mit dem niedrigsten Preis. - 0 Punkte erhält 
ein fiktives Angebot mit dem 2,0-fachen des niedrigsten Preises. - Alle Angebote mit darüber 
liegenden Preisen erhalten ebenfalls 0 Punkte. - Die Punktermittlung für die dazwischen 
liegenden Preise erfolgt über eine lineare Interpolation mit bis zu drei Stellen nach dem 
Komma.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YJBHAKS/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJBHAKS

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YJBHAKS
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 24/04/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 Satz 1 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter, die Mitglieder der 
Bietergemeinschaft, der Eignungsleihgeber und der Unterauftragnehmer dürfen nicht von 
Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 betroffen sein ("Russland-
Erklärung"). Es wird das Brandenburgische Vergabegesetz (BbgVerG) angewendet. Der 
Nachweis erfolgt durch Eigenerklärungen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJBHAKS/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJBHAKS/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJBHAKS
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJBHAKS
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJBHAKS
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag (auf Nachprüfung) ist unzulässig, 
soweit: 1) Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4) Mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, DS Frankfurt (Oder)
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landesbetrieb Straßenwesen 
Brandenburg, DS Frankfurt (Oder)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, DS Frankfurt (Oder)
Registrierungsnummer: 12-121113351031339-02
Postanschrift: Lindenallee 51
Stadt: Hoppegarten
Postleitzahl: 15366
Land, Gliederung (NUTS): Märkisch-Oderland (DE409)
Land: Deutschland
E-Mail: LS-Vertraege-Ost@LS.Brandenburg.de
Telefon: +4933422491257
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Registrierungsnummer: 12-121096894457006-49
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473

mailto:LS-Vertraege-Ost@LS.Brandenburg.de
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Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@mwae.brandenburg.de
Telefon: +493318661610
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
e9a7b535-0e8d-40ab-91d2-f68a42ba9a4f-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Verlängerung der Angebotsfrist

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Aufgrund einer eingegangenen Bieterfrage sowie der 
Abwesenheit des zuständigen Bearbeiters kann die Beantwortung dieser Frage 
voraussichtlich erst ab dem 13.04.2026 erfolgen. Aus diesem Grund wird die Angebotsfrist auf 
den 24.04.2026 09:00 Uhr verlängert.
Änderung der Auftragsunterlagen am: 08/04/2026

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e05a0a2f-70a8-4754-9f25-c5589c88a9c6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/04/2026 09:28:28 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 243028-2026

mailto:poststelle@mwae.brandenburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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ABl. S – Nummer der Ausgabe: 69/2026
Datum der Veröffentlichung: 09/04/2026
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